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Die Sucht zu töten
Bestialisch, sadistisch, rätselhaft: Was Menschen zu mordenden Monstern
macht – acht Täter und die Geschichten ihrer grausamen Verbrechen.



Fernsehen
6 „Ich bin vieles – nur kein Schätzchen“ Uschi

Glas blickt anlässlich ihres 80. Geburtstags
zurück auf ihr Leben – im Exklusivinterview
mit unserer Redaktion, in einer neuen Auto-
biografie und in der Talkshow „Riverboat“

14 Auf dem Sprung Eine neue Tierdokumentation
präsentiert seltene Aufnahmen der scheuen
Wildkatze Karakal, die bislang kaum erforscht
ist. Beeindruckend vor allem: ihre Sprungkraft

22 Die 5 Wissensfragen zur TV-Woche Erstaun-
liche Fakten zu aktuellen Sendungen. Etwa:
die japanische Mafia Yakuza, die Tarntricks der
Glasfrösche, die Heilkraft der Massagen, die
Ursprünge der Maya und Phytomining

Wissen
4 Im Land der Traditionen Das Schattentheater

hat im Reich der Mitte eine lange Geschichte –
und nun große Konkurrenz bekommen durch
Film, Fernsehen und die sozialen Netzwerke

10 Eine Perle des Barocks Die ganze Pracht der
Stiftskirche Melk, aus der am Palmsonntag der
Festgottesdienst im ZDF übertragen wird

Ratgeber
12 Ein köstliches Ostermenü Drei feine Gänge von

TV-Koch Hans Jörg Bachmeier, die die Feier-
tage noch festlicher machen: vorab Panzanella,
dann Zander, als Finale Bananen-Cheesecake

16 Alles Gute für Magen und Darm Wer grummelt
denn da?Was im Notfall schnell bei allen Fällen
von „Bauchweh“ hilft, wie Sie Beschwerden und
chronischen Leiden vorbeugen können

18 Das Ahrtal neu entdecken Ideal für Wanderer,
Radfahrer undWeinfans: Die Region in Rhein-
land-Pfalz, die lange wegen der Flutschäden in
den Schlagzeilen war, zeigt sich vielerorts von
ihrer schönsten Seite. Unsere Reisetipps

Unsere Titelthemen sind farbig gekennzeichnet

VERLIERER
Gefragt
Viele knifflige Fragen
wird Lea Wagner

bald im Ersten stellen: Die
Moderatorin der „Sportschau“
führt durch die neue Quizshow
„Frag mich was Leichteres!“.
Die erste Ausgabe läuft am

8. April um 16.10 Uhr.

Betagt
Da konnte auch die
launige Moderation

von Jochen Schropp nichts
retten: Den Auftakt der neuen
„Big Brother“-Staffel bei Sat.1
wollten nur 990.000 Zuschau-
er sehen. Vielleicht ist das Kon-
zept einfach zu alt – und durch.
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Das Ahrtal kommt nach der Flutkatastrophe zurück – auch als
Reiseziel. Ideal für Weinfreunde: der Winzerort Mayschoß

14
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Warum wir so
wenig über den
Karakal wissen

22
Mythos Maya
Gibt es ältere Zeugnisse
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Schattentheater in China
IM LAND DER TRADITIONEN
Mythen undMoritaten erzählen
Chinas Schattenspieler seit jeher.
Später auch Komisches und Sozial-
kritisches. Ab dem 11. Jahrhundert
ist die Kunst verbürgt, schon in der
Han-Dynastie (206 v.–220 n. Chr.)
soll es aber frühe Formen gegeben
haben. Das Spiel mit bemalten
Figuren aus Tierhaut zählt heute zu
den bedrohten Künsten. Hier hat
es Fotograf Honghui Zhu dokumen-

tiert, ausgezeichnet beim „Travel
Photographer of the Year Award“.
Filme und Serien im TV sind die
moderne Konkurrenz. Speziell auf
demLand, wo Schattenspiel lange
Zeit die einzige Unterhaltungwar,
schwindet das Interesse. Doch auch
wer Traditionen für gestrig hält, wird
ständig an sie erinnert: Der chine-
sische Begriff für Film heißt wörtlich
übersetzt „elektrische Schatten“.
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HOHE KUNST
Besonders versierte

Schattenspieler führen
bis zu vier Figuren
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Sc

Fast 60 ihrer
80 Lebensjahre
stand sie vor der
Kamera: TV-Star
Uschi Glas

FAMILIE
Glas wuchs als jüngstes
von vier Geschwistern
in Landau auf und zog
1964 nach München

KINDHEIT
Nesthäkchen Uschi
(2. v. l.) beim Familien-
ausflug. Die Aufnahme
machte ihr Bruder

80ist

USCHI
GLAS
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Ichbinvieles–
nurKEINhätzchen

In unserem Job kann
man sich schnell für
was Besonderes halten.
Ich wollte mich nicht
verführen lassen.“

Uschi Glas, SchauspielerinS
ie kommt schnellen Schrittes
in den Interviewraum. Sprüht
vor Energie, strahlt, plaudert
direkt los: „Grüß Gott, Uschi
Glas!“ Dass sie am 2. März 80.

Geburtstag gefeiert hat, ist kaum zu glau-
ben. Vor Kurzem kam ihre neue Biografie
heraus: „Ein Schätzchen war ich nie“ (sie-
he Buchtipp Seite 9). Wir trafen Glas, eine
unserer erfolgreichsten Schauspielerinnen,
in München. Über 100 Filme hat sie ge-
dreht, drei Kinder bekommen, zweimal ge-
heiratet.Mit ihremMannDieterHermann
hat sie den Verein „brotZeit“ gegründet,
der bundesweit Kindern aus bedürftigen
Verhältnissen ein Frühstück beschert.
Uschi Glas packt an, wenn etwas nicht
läuft, macht den Mund auf, wenn’s ihr
nicht passt. Im Interview verrät sie, wofür
sie dankbar ist, was ihr Sorgen bereitet und
welche Vorteile ihr Alter hat.
Frau Glas, Sie haben gerade Ihren 80.
Geburtstag gefeiert. Verraten Sie uns
bitte, was das Leben Sie gelehrt hat!
USCHI GLAS: Dankbar zu sein. Dass ich
gesund bin. Dass es uns gut geht, mit allen

Sorgen, die wir haben, wenn wir uns
anschauen, was gerade in der Welt pas-
siert. Das lässtmich nicht los. Aber unterm
Strich bin ich froh, ausgeglichenund freue
mich auf jeden Tag.
Was dachten Sie heute Morgen, als Sie
in den Spiegel schauten? Zufrieden?
Man ist nie ganz zufrieden. Dassman hier
und dort ein Fältchen kriegt, ist normal.
Das gehört dazu, und daran gewöhntman
sich. Aber ich fühle mich wohl in meinem
Körper, ernähre mich gesund, koche im-
mer frisch mit meinem Mann und achte
drauf, dass ich jeden Tag 10.000 Schritte
gehe. Ichmache alles zu Fuß,was ich kann.
Vorhin habe ich nicht den Fahrstuhl ge-
nommen, sondern bin sieben Stockwerke
selbst gegangen. Wenn ich mich bewege,
fühle ich mich wohl. Den ganzen Tag
sitzen ist nichts für mich. Auch wenn ich
Text lernenmuss, gehe ich dabei herum.
Der Blick in den Spiegel hat Sie immer
begleitet: „Zwergel, abends musst
du in den Spiegel schauen können“,
hat Ihr Vater immer zu Ihnen gesagt.
Wie sehr hat Sie das geprägt?
Das habe ich versucht zu beherzigen. Da-
durch bin ich fast immer beimir geblieben.

ZumgroßenGeburtstag hat
UschiGlas sich selbst das

schönste Geschenk gemacht:
eine neue Autobiografie. Der

Star exklusiv imGespräch

In unserem Beruf können wir uns schnell
für etwas Besonderes halten. Du wirst
verehrt und wahnsinnig oft gelobt, da
kannman schon anfangen zu spinnen. Ich
habe von Anfang an darauf geachtet, dass
ich mich nicht verführen lasse.
Sie wirken so geerdet und gelassen.
Wann haben Sie zuletzt geflucht?
Das mache ich nicht. Was nützt es mir?
Das zieht mich runter. Wenn mir etwas
widerstrebt, dann spreche ich es aus.
Welche Themen regen Sie auf?
Leider sind es viele Themen, die mich wie
die meisten Menschen in unserem Land
sehr beunruhigen. Die Radikalisierung,
der Extremismus von rechts und links.
Dass demokratische Parteien beschimpft
werden. Das alles finde ich beängstigend.
Ich hätte auch nie für möglich gehalten,
dass sich der Antisemitismus wieder bei
uns breitmacht. Darüber bin ich entsetzt.
Das macht mich traurig und unruhig.
Gehen Sie dagegen auf die Straße?
Jeden Sonntag gehen mein Mann und ich
in München bei „Run for Their Lives“ auf
die Straße, um für die Befreiung der Gei-
seln in Gaza zu demonstrieren. Es ist
ein stiller Marsch, den wir machen. Er

STARS UNTER SICH
1969 bei einer Gala: Heinz Rühmann, Glas,
Omar Sharif, Lorne Greene (v. l.)

INTERVIEW
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